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EINLEITUNG

Das Rauschen der Transistoren bei hohen Frequenzen wurde schon in verschiedenen Ar¬

beiten behandelt [l . . . f] . Dabei ergaben sich recht gute Uebereinstimmungen zwischen

den Messungen und der Theorie. In diesen Arbeiten wurde der Vergleich zwischen Mes¬

sung und Theorie aber immer fur Frequenzen unterhalb 300 MHz vorgenommen, d.h. für

Frequenzen bei denen der Einfluss der Gehauseelemente des Transistors vernachlässigt

werden kann. Ueber etwa 300 MHz wird das Verhalten eines Transistors stark von sei¬

nem Gehauseaufbau beeinflusst. Dadurch wird die Bestimmung der Eigenschaften des ei¬

gentlichen, aktiven Transistors (Transistorpille) recht mühsam. Der Hauptzweck der

vorliegenden Arbeit ist die Untersuchung der Frage: kann das Rauschverhalten der Tran¬

sistoren oberhalb 300 MHz mit denselben Rauschquellen wie bei tieferen Frequenzen er¬

klart werden'

Das erste Kapitel enthalt eine Zusammenstellung der bekannten Rauscheigenschaften ei¬

nes allgemeinen, linearen Vierpols. Um die Rauschzahl eines Vierpols berechnen zu

können, muss ausser den physikalischen Rauschquellen auch das Kleinsignal-Ersatz-

schaltbild des Vierpols bekannt sein. Im zweiten Kapitel wird deshalb em Ersatzschalt¬

bild für UHF-Transistoren entwickelt, das auch für Frequenzen um 1000 MHz die wirk¬

lichen Verhaltnisse einigermassen richtig wiedergibt. Mit Hilfe dieses Ersatzschaltbil¬

des wird im dritten Kapitel die Rauschzahl berechnet. Das vierte Kapitel enthalt die Be¬

schreibung der Messeinrichtung, eine Anzahl Messresultate, die das typische Verhalten

eines UHF-Transistors wiedergeben und den Vergleich zwischen Messung und Rechnung.

Die wichtigste Schlussfolgerung dieser Arbeit las st sich folgendermassen formulieren:

die üblichen Ersatzschaltbilder für das Klemsignal- und das Rauschverhalten von HF-

Transistoren können mindestens bis zu Frequenzen von etwa 2 GHz verwendet werden,

vorausgesetzt dass die Ersatzschaltbilder um die Gehauseelemente des Transistors er¬

weitert werden.


